
Anlage 1 

Bürgerversammlung für das Versammlungsgebiet „Tenne nlohe“ am 17. April 
2012; Festlegung der Zuständigkeiten  

 Verkehr   

1 Eine Bürgerin berichtet, dass die Weinstraße, besonders zu 
den Hauptverkehrszeiten, sehr stark frequentiert is t. Das 
Überqueren dieser Straße zu Fuß oder per Fahrrad is t ge-
fährlich und nur schwer möglich. Die Bürgerin beant ragt 
daher eine Drückampel am Übergang Franzosenweg und 
Weinstraße.  

OBM informiert, dass die Liste der neu aufzustellenden Ampeln 
bereits sehr lang ist.  

Ein Bürger  stellt einen vergleichbaren Antrag.  

  

Es folgt die Abstimmung. Der Antrag wird mit Mehrhe it an-
genommen.   

Ref. VI z. K. und mdB, 
eine Behandlung im 
UVPA innerhalb von 
drei Monaten herbei-
zuführen und die Bür-
ger schriftlich über das 
Ergebnis zu informie-
ren.   

Amt 13-3/Frau Ott bit-
tet um eine Kopie des 
Antwortschreibens an 

die Bürger. 

 


